
VW Tiguan
»die party«

Wann: Freitag,9. November ab 19 Uhr

Wo: Autohaus West
Prüfeninger Str. 135, 93049 Regensburg

Was: Präsentation des neuenVW Tiguan

Wer: mitDJ bass tee (kennt Ihr aus
Nachtbarschaft und Rauschgold),

mit Mode vom INSIDER Fashion-Store:
aktuelle Wintermode um 19.30 & 20.15 Uhr
auf dem Tiguan-Laufsteg,

Tiguan-Barmit Tiguan-Spezialcocktails

Wir versprechen Euch:

coole Autos & eine heiße Party!
Und: Ihr könnt an diesemAbend gleich eine Probefahrt vereinbaren.

Autohaus WestAutohaus West
RegensburgRegensburg

Autohaus West . Prüfeninger Str. 135Autohaus West . Prüfeninger Str. 135
www.autohaus-west.dewww.autohaus-west.de

Einmalig in Regensburg

heuteheute

Wir helfen!

Kaminsorgen?
Neue Heizung?

Regensburg

Tel.: 0941/7020295

Fax: 0941/7020296

Trapezbleche für Dach und Wand
Wir fertigen auf eigenen Anlagen
10 verschiedene Profile und
verkaufen direkt ab Werk.
Lieferung mit eigener LKW-Flotte
binnen 24 Stunden möglich.
Unser Service – Ihr Vorteil!
Sämtliche Kantteile, Befestigungs-
material und Schrauben –
Alles aus einer Hand.
Bei uns stimmt Preis und Leistung !

Rufen Sie uns an !
Feilmeier AG Trapezblechwerk

Langenamming 42-44
94486 Osterhofen

Tel. (09932) 40 08-0, Fax 4008-29

KINO
Tel. 41625

16.45+19.30+21.45

ABBITTE
21.00 LA TERRA–Der Besitz

14.45 Pilgern a. Französisch
14.45+17.00+19.00

RATATOUILLE

Reservierung
unter
www. .de
oder (01805) 24636299 (0,12 EUR/Minute)

Film FSK Programm für Freitag, 9. 11. 07
30 Days of Night 18 20.20 23.00
Chuck und Larry 12 20.20 23.00
Die Drei??? 6 15.2017.4020.00
Halloween 18 22.30
Königreich Arktis 0 15.40
Lissi und der Wilde Kaiser 6 15.0017.3020.00 22.30

15.3018.0020.30
Mein Kind vom Mars 6 15.2017.50
Nach 7 Tagen – ausgeflittert 12 14.5017.3020.10 23.00
Ratatouille 0 14.5015.2017.30 20.10
Resident Evil: Extinction 18 22.50
Stellungswechsel 12 18.00
Von Löwen und Lämmern 12 17.5020.20 22.50
Zimmer 1408 16 22.50

16.30 Auf der anderen Seite (v. F. Akin)
19.00 Jagdhunde (m. J. Hader) 21.00 Jesse James (m. B. Pitt)

Einfach besser informiert.Einfach informiert.besser

ONLINE www.mittelbayerische.de/anzeigenIHRE ANZEIGENHOTLINE: TELEFON 0800-207 207 0 (gebührenfrei aus allen Festnetzen)

Müssen Erben aussehen wie Erben?Müssen Erben aussehen wie Erben?

Möchten Sie mehr Informationen?
Kindernothilfe e.V., Katrin Heidbüchel,
Düsseldorfer Landstraße 180,
47249 Duisburg, Telefon: 0203.7789.115
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Testamentsspenden
geben Zukunft!

Abo-Hotline 08 00 / 207 207 0Abo-Hotline 08 00 / 207 207 0

Sprachlos? Informiert reden Sie mit!Sprachlos? Informiert reden Sie mit!
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KURZ NOTIERT

Ausgezeichnete Filme
REGENSBURG. Beim 25. Amateurfilm-
wettbewerb konnte der Schmalfilm-
und Videoclub Regensburg (SFVC)
Filmfreunde aus Erlangen, Ingolstadt,
Nürnberg und Passauwillkommen hei-
ßen. Es wurden 19 Videofilme auf ho-
hemNiveau dargeboten. Zwei erste
Preise erhielt der SFVC Regensburg: Ru-
dolf Flügel warmit seiner Dokumenta-
tion „Doppelleben“ und dem Zeichen-
trickfilm „ABC der Tiere“ erfolgreich.
Den besten Reisefilm drehte G.Maier
aus Ingolstadt.

Laufen auf Fassade
REGENSBURG. Zu Fuß eine Fassade hi-
nunterklettern? Noch nie gesehen? Das
können Sie sich am Freitag, 9. Novem-
ber, ab 10.30 Uhr beimHouse-Running
amCourtyard byMarriott Hotel in der
Bambergerstraße Ecke Frankenstraße
ansehen. Anlass der Aktion ist die Eröff-
nung des neuen Restaurants „Oleo Paz-
zo“ im Hotel.

Der VdK sammelt
REGENSBURG. Vom 9. bis zum 18. No-
vember sammelt der Sozialverband
VdK Bayern zum 61.Mal für die Spen-
denaktion „HelftWunden heilen“. Tau-
sende von ehrenamtlichen Sammlern
bitten die Bevölkerung um Spenden für
Not leidende, armeMenschen. Auch in
Regensburg sind die freiwilligen Samm-
ler unterwegs. Der Erlös kommt bedürf-
tigen Familien zugute.

Gedenken an Fürsten
REGENSBURG. Am Samstag, 10. Novem-
ber, wird um 11Uhr in der Basilika St.
Emmeram der traditionelle Gedächtnis-
gottesdienst für Fürst Johannes und alle
verstorbenenMitglieder des Fürstlichen
Hauses vonWeihbischof Pappenberger
zelebriert. Alle Regensburger Bürger
sind eingeladen, heißt es in einem Pres-
sepapier.

REGENSBURG. Mit dem Rollstuhl fah-
renden Kinder- und Jugendbuchautor
Georg M. Gerisch aus Landshut und ih-
ren Freunden aus der Stadt sowie dem
Landkreis Regensburg erlebten behin-
derte Jugendliche einen gruseligen
Abend im Jugendzentrum Utopia in
Burgweinting. „Eine gruselige Lesung
mit gräuslichen Köstlichkeiten“ war die
Veranstaltung der Jugendgruppe Her-
kules des Vereins für Körper- undMehr-
fachbehinderte (VKM) überschrieben.

Bereits am Nachmittag feuerten die
Jugendlichen und ihre Betreuer den He-
xenkessel an. Monster-Chefköche zau-
berten ein gruseliges Buffet. Zum Trin-
ken gab es Drachenblut mit Augen,
zum Essen blutige Finger, abgehackte
Zehen, blauen Kartoffelsalat, verschim-
melte Pfannkuchen, Fliegenpilze, Dra-
cheneier und scharfe Muffins von ei-
nem geisterhaft gestalteten Buffet. Der
Veranstaltungsraum wurde mit Angst
erregenden Geistergesichtern, gefähr-
lich aussehenden Gebissen und vielen
schwarzen Spinnen auf den Tischen de-
koriert. Kleine Halloweenlichter sorg-
ten für dämmeriges Licht und die ent-
sprechende Stimmung.

Am Abend waren dann Eltern und
Freunde der Jugendlichen als Gäste ein-
geladen. Jutta Kellner verteilte die am
Nachmittag gebastelten Kuschelgeister
– „zum Festhalten, wenn jemand Angst
bekommen sollte“. Benedikt Kiel spiel-
te zum Einstieg auf seiner Veeh-Harfe.
Markus Bauer stellte dann den behin-
derten Kinder- und Jugendbuchautor
Georg M. Gerisch aus Landshut vor. Der

Rollstuhlfahrer las aus einem seiner Bü-
cher eine gruselige Geschichte vor. Im
schaurigen Ambiente des verdunkelten
Raumes lauschten alle ganz gespannt.

Dann wurde stilecht mit Sternchen-
werfern das warm-kalte Geisterbuffet
eröffnet, das die verkleideten Jugendli-
chen vorher reichhaltig bestückt hat-
ten. Bei Blutsuppe und Hexentrank ge-
nossen die behinderten Jugendlichen
mit ihren Gästen atemberaubende
Stunden im schaurigen Ambiente.

Herkules-Vorsitzende Nicola Hausler
und Schriftführerin Sabrina Jobst dank-
ten Gerisch für die furchterregende Le-
sung. Einhellig lobten die Gäste die „be-
eindruckende Gestaltung“ und einen
„gelungenen Abend“, bei dem die be-
hinderten Jugendlichen und ihre Be-
treuer viel Spaß hatten.

AnBlutsuppe undHexentrank gelabt
GEISTERMENÜ Eine Autorenle-
sungmit Gruselgeschichte
und ein Fünf-Sterne-Buffet
richteten behinderte Jugend-
liche an.
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VON ENGELBERTWEIß, MZ

Ein geisterhaftes Buffet zauberten die behinderten Jugendlichen. Foto: E. Weiß
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ZUR PERSON

Jugendbuchautor Ge-
org M. Gerisch sitzt im
Rollstuhl. Gerisch wur-
de 1965 in Freiburg ge-
boren und wuchs in Tü-
bingen, Basel undMün-
chen auf. Über den
zweiten Bildungsweg
absolvierte er die Aus-
bildung zum Erzieher
mit dem Schwerpunkt
Jugendarbeit. 1994
schloss er eine kauf-
männische Ausbildung
ab. Schon im Kindesal-
ter entdeckte er seine
Liebe zum Schreiben. Seit 1994 schreibt
er gruselige Kurzgeschichten und Roma-
ne für Jugendliche und ist freiberuflich als

Schriftsteller tätig. 1999
veröffentlichte der Kinder-
und Jugendbuchautor sein
erstes Buch. „Seltsame Be-
gebenheiten im zerfallenen
Haus“, „Auf dem Friedhof
… und an anderen unheim-
lichen Orten“, „Purzelbäu-
me – Geschichten für Kin-
der und Junggebliebene“
sind inzwischen imMagic
Buchverlag und im Eigen-
verlag erschienen. 2004
schrieb Gerisch „Gozo“, ei-
nen „Reiseführer für Roll-
stuhlfahrer aber auch für

Fußgänger“. Dieser Aufgabe will sich der
Landshuter Schriftsteller, der inzwischen
in Rente ist, verstärkt widmen. (we)

Georg M. Gerisch Foto: Weiß
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